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Über die Föderation Humana People to People  

 

Die Geschichte: 

Der Website entnommen: https://www.humana.org/who-we-are#history  

 

Wir sind aus einer progressiven Bildungsbewegung in den 1970er Jahren hervorgegangen, 

die ihre Wurzeln im Kampf gegen Apartheid und Kolonialismus hat. Gegründet wurden wir von 

einer Gruppe von Menschen, denen der Mangel an Gleichberechtigung in der Welt sehr am 

Herzen lag und die beschlossen, dies zu ändern.  

Wir schlossen Vereinbarungen über Entwicklungszusammenarbeit mit den Regierungen der 

einzelnen Länder ab, um unsere Entwicklungsarbeit auszuweiten, zunächst im südlichen 

Afrika, dann in Asien, Mittel- und Südamerika. Unsere langjährige Tradition, den Wandel 

gemeinsam mit den Menschen und als Teil von ihnen zu gestalten, ist kennzeichnend dafür, 

dass wir unsere Aktivitäten von Anfang an auf die Beteiligung der Menschen vor Ort 

ausgerichtet haben. 

Vierzig Jahre nach unseren Anfängen sind die Bedürfnisse unseres Planeten und seiner 

Bewohner dringender und komplexer denn je. Auch heute noch engagieren wir uns für die 

Bewältigung einiger der größten humanitären, sozialen und ökologischen Herausforderungen 

der Welt. 

Im Laufe der Jahre haben wir unsere Entwicklungsansätze verändert, um wirksam und effizient 

auf die Auswirkungen von Armut und Ungleichheit in der südlichen Hemisphäre zu reagieren. 

Wir haben eine Reihe einzigartiger Programme entwickelt, die auf die Dringlichkeit der 

Herausforderungen reagieren und dies auch weiterhin tun. 

Die Föderation der Vereinigungen, die mit der internationalen Humana People to People-

Bewegung verbunden sind - kurz: die Föderation Humana People to People - wurde 1996 

offiziell gegründet. Sie unterstützt Mitgliedsverbände, die in Afrika, Asien, Europa, Nord- und 

Südamerika wichtige Vor-Ort-Programme durchführen. 

 

 

FAQs: 

Was ist die Föderation Humana People to People? 

“The Federation for Associations connected to the International HUMANA PEOPLE TO 

PEOPLE Movement”, im Weiteren kurz „die Föderation Humana People to People“ ist ein 

Zusammenschluss von 29 unabhängigen Vereinigungen, die im Bereich der humanitären Hilfe 

und der nachhaltigen Entwicklung tätig sind. Humana People to People ist aus einer 

progressiven Bildungsbewegung in den 1970er Jahren hervorgegangen und hat sich zum Ziel 

gesetzt, einige der größten humanitären, sozialen und ökologischen Herausforderungen der 

Welt zu bewältigen. 

 

Was macht die Föderation Humana People to People? 

Die 29 Mitglieder der Föderation Humana People to People sind in 46 Ländern auf fünf 

Kontinenten tätig. Humana People to People führt 1.584 Entwicklungsprojekte durch, die sich 

auf nachhaltige Landwirtschaft und Umwelt, Gemeindeentwicklung, Gesundheit und Bildung 
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konzentrieren und über 17,9 Millionen Menschen in Afrika, Asien sowie Mittel- und Südamerika 

erreichen. 

In Europa und Nordamerika werden durch das Sammeln, Sortieren, Recyceln und Verkaufen 

von Altkleidern Entwicklungsprojekte unterstützt und gleichzeitig ein Beitrag zur Verringerung 

der Kohlendioxidemissionen und damit zur Bekämpfung der globalen Erwärmung geleistet. 

 

Wie arbeitet die Föderation Humana People to People mit ihren Mitgliedern 

zusammen? 

Die Mitglieder der Föderation Humana People to People sind unabhängige nationale 

Organisationen, deren Arbeit auf der Kenntnis der Bedürfnisse und des Potenzials der 

Gemeinschaften, in denen sie ansässig sind, beruht. Die Föderation Humana People to People 

bietet ihren Mitgliedern unter anderem folgende Dienstleistungen an: Entwicklung von 

Programmen und Projekten, Unterstützung bei der Projektverwaltung und -durchführung, 

Mittelbeschaffung durch Partnerschaften und den Verkauf von Second-Hand-Kleidung, 

Wirtschaftsverwaltung, Rechtsberatung, Kapazitätsaufbau bei den Mitarbeitenden, 

Information und Einflussnahme auf die Entwicklungsagenda bei internationalen Konferenzen. 

Alle Mitglieder der Föderation Humana People to People sind unabhängige Organisationen 

mit eigenen Leitungsstrukturen und Verfahren. 

 

Wo ist die Föderation Humana People to People tätig? 

Humana arbeitet in 46 Ländern auf fünf Kontinenten, darunter Afrika, Asien, Europa, 

Nordamerika und Südamerika. 

Weitere Informationen zu den Mitgliedsorganisationen finden Sie auf der Website der 

Föderation, https://www.humana.org/where-we-work  

 

Wie wird die Föderation Humana People to People bzw. die Entwicklungsprojekte 

finanziert? 

Die Sammlung und der Verkauf von Second-Hand-Kleidung war ursprünglich der ökonomische 

Primus Motor für die HUMANA People to People Entwicklungsprojekte. Im Jahr 2023 wurden 

24,6% der Einnahmen durch die Sammlung und den Verkauf von Altkleidern erzielt. 

Die Föderation Humana People to People und ihre Mitglieder sind stolz darauf, mit einer 

Vielzahl von Partner*innen und Spender*innen zusammenzuarbeiten. Die durch diese 

Entwicklungspartnerschaften erzielten Spendeneinnahmen machten im Jahr 2023 mit 71,5% 

den größten Teil der Gesamteinnahmen aus. Diese Partnerschaften sind heute der Schlüssel 

zu unserer Arbeit. Die verbleibenden 3,9% werden im Jahr 2023 durch andere 

Einnahmequellen erzielt. 

 

Wie zeigt die Föderation Humana People to People finanzielle Transparenz? 

„The Federation for Associations connected to the International HUMANA PEOPLE TO 

PEOPLE Movement” ist ein in der Schweiz eingetragener Verein und befolgt die Schweizer 

Standards für Richtlinien und Verfahren, Risikobewertung und interne Kontrollen. Der Audit 

wird von Berney and Associates nach Schweizer Recht und nach den International Standards 

on Auditing geprüft. 
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Die Mitglieder der Föderation Humana People to People werden ebenfalls nach internationalen 

Finanz- und Berichterstattungsstandards geprüft, einschließlich der von internationalen 

Partner*innen erhaltenen Gelder, die ebenfalls im Einklang mit den 

Finanzierungsvereinbarungen bilanziert werden. 

Wir verpflichten uns, die höchsten Standards für Rechenschaftspflicht, Transparenz und gute 

Regierungsführung einzuhalten. Im Jahr 2018 wurden wir von der international renommierten 

Zertifizierungsgesellschaft Société Générale de Surveillance (SGS) NGO Benchmarking 

Standards offiziell für unsere Good-Governance-Richtlinien und -Verfahren sowie deren 

Umsetzung zertifiziert. Im Jahr 2021 wurde die Zertifizierung mit einem Ergebnis von 96,5% 

erneuert, womit die Föderation Humana People to People zu den besten 5% der von der SGS 

geprüften Organisationen gehört. Im Jahr 2024 wurde die Zertifizierung mit einer Punktzahl 

von 93,4% erneuert, die von der NGO Benchmarking Standards SA (NGB) geprüft wurde. 

 

Nachsatz: Auch HUMANA Österreich unterliegt als großer Verein der Wirtschaftsprüfung. 

 


